
Bürgermeisteramt 	 Ebbe, am 23.Mai 1946. 

Ebbe 

4a12  - 1623 

An die 
Bezirkshauptmannechaft 

Ileatein  

Betrifft:Dell-Antonio Simon, geb. am 27.8.1865. 

Für den Obgenannten wurden vom Fürsorgeamt in Kufstein 
des letzte mal im Oktober 1944 die Verpflegskosten bezahlt. Es 

sind daher ausständig: 
November 1944 	 6o.- S 
Dezember 1944 	 6o.- 
Jänner-März 45 	 180.- 
April - inkl.Okts45 	185.50 	26.50 S x 7 
November 1945, 22 Tg.a 2S  44.—  S 

529,5o s 
abzüglich das Bargeld 
dae er hinterließ 106.2o S  

=421,4o s  =  

Ab April 1945 hat  Dell-Antonio  eine monatliche Rente von 33.50 S 
wieder selbst erhalten. Im November 1945 wurde jedoch die  Rente .  
weeder  einbehalten. 

Im Auftrag: 



Bürgermeisteramt  
Ebbs  

1 4a 2  Allgem.Fürs. 

Ebbs, am 	19464 

An die 
Bezirkshauptmannschaft 

inKufste in 

Betrifft:Einmalige Beihilfe für Krall Josef. 

Es erscheint Herr Krall Josef und bittet um eine einmalige 
Beihilfe und begründet dies wie folgt: 

Ich habe eine Familie mit 8 Kindern im Alter von 14 bis 

1 Jahren zu versorgen.Ich selbst bin schon seit Weihnachten arbeits= 
unfähig und habe bis 1.April täglich einen Schilling 50 Groschen 
Krankengeld erhalten. Es ist daher verständlich*  daß ich mit diesem 

Einkommen nicht so eine große Familie erhalten kann. 
Ich bräuchte sehr dringend für die Rinder wäsche und 

Kleider auch reicht meine Einkommen nicht einmal für die Lebensmittel. 
Ich bitte sehr um Berücksichtigung meines Falles und zeichAe 

Hochachtungsvoll 

Der Bürgermeister befürwortet obiges Ansuchen bestens und 
bittet an Herrn Krall eine einmalige Beihilfe von 15o.— S zu gewähren.  

Ebbs, am 1o.4.1946. 	 Der  Bürgermeister:  



Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

As* U 885 
Kufstein, 	ittai 	‚94 6 

An  das  
BUrgermeisteramt 

P e I 
»triltet IL  Anton Radii geb 27 08.1872  

Die dortige Anstobt* 4ase die Gemoinde Walo • des- 
halb nioht koßtenpfliohtig  Let*  weil Ruch dort dae Re 	*recta  
nioht baiitStb  Let  irrig* Maßgeblich  Let  vielmehr wo er vor  masker  
AA/Inaba.  is  Mreorgebetm wohnhaft und beschäftigt war* 

Gemäse 7 41:41*.  2 der RIPY0 ( welobe noch GUltigheit 
hat)*  Let our  extelltigenroateneretattungepflicht  »Wit  die 
Beimategemeinde*  eondern dieee Gemeinße zuständis*  we  der 
Ulterettitsung0 tänger  bet  tintritt der Hiltsbedüreigkeit 
seinen gewehnli A Autentbake gehhbt bat* 

Da  MAch vor seiner neimunterbringung in Walchsee wohn 
halt und beschäftigt war*  wird von dort auch bestätigt* Ob 
dieser  vox  längerer Zeit oder nur  von kurser Dauer war*  Let  
imvorÄiegenden  Palle  vollkommenbelangloe* Feet eteht  Waft* 
dues  P,  ah von dort aus in  dui  Mrsorgeheim eingeliefert wurde 
und  dale  seine RiltebedUrftigkeit bei  mazer  Heimauttlahme einge- 
treten  Let*  

Gemeinde Valobsee tot daher verpflichtet* an  die 
Gemeinde Ebb. die Heimkoaten  far  R oh nu besalen* 

werden daher noohmal§ gebeten*  dieee innerhalb 
4 Wochen gem/Um die h*o Gobreibena vom 174,549#6  nit  der Ge- 
meinde Ebb* nu verreobljn* * 

Oollte die Gemeinde Walchnee emiterbin die Bezahlung 
der Reimkoetenablehnen*  fordert die Gemeinde Ebb* die  voile*  
rosten von hier an. Die anteilmässige Yerreohnung der 
kosten mit der Gemeinde W  lobes,*  wird  damn  von hier mit der 
Vierteljahreenachweieung durch.führt*  
Durchschrift  
an das 
Gemeindeamt 

luhbbs  
zur 1.enntnisnahme übersandt. 

i 
Im  'tuft age: 

---_-__,...--.% ecvt, 



Bezirkshauptmannoehaft 
KufsteLp 

Az. II AF 4o24o/46' 

Lufsteine den 19.juli 1946 

An alle 

B1rgermeisterämter 
des Bezirkes 

Kufstein 

• 
Betrifft: 	Behandlungsscheine 

b Vierteljahresabrechnung  al  
Neufestsetzgng. 

gam,Pürsorge- Termin- 

a) Verschiedene konkrete Fälle geben der Bazirkshauptmannschäft 
Veranlassung darauf hinzuweisen )  dass an Personen, die eine 
Inyalidenrente  erhalten, keine Behandlungsseheine ausge-
stellt werden dlrfen. Diese PerSciii62iThrfrid-1tntaenversichert 
und haben damit automatisch Anspruch auf freie ärztliche Be-
handlung. Um nicht die öfF'entliche  Pa-sorge mit unnötigen 
Aufwendungen zu belasten, sind diese Invalidenrentner zu be-
lehren und anzuweisene sich bci der 71/rankcerikasse unter Vor-
Weis ihres Rentenbescheides einen Behandluw7ssehein ausfer-
tigen zu lassen. 

Die Bürgermeister werden daher gebeten, kInftig darauf 
zu achten, dass an Persone.a die einer Krankenkasse angehören, 
keine Behandlungsscheine mehr au gefertigt werden. Bei Ausser-
achtlassung will:de die ausfertic:enäe Gemeinde die Kosten zu 
tragen haben. 

b) Gemäss Erlass der Landeebewtmannschaft für Tirol, Zahl 
VA-B1-2/lz vom 18.6.1n45 Leem dem Landesfrsorgeverband.die 
Vierteljahresabrechnunz der alleacinen Piirsorge bis zum 
15 	de ß aUf eas_abgelaufene Quartal folgenden Monets einge- 
reicht werden. 

Es wird daher gebeten, die VierteljnhresnachwAi- 
sung so abzuschliessen, dass diese bis 	stenz  3,20  des  
muhf2Londen  Monats im Beeitze dec 1rksUrsorgeverbanAes 

Dieser neue Terain möge unter allen Umständen 
eingehalten werden, damit eine klaglose Abwicklung in der 
Verrechnung mit dem Landesfürsorgeverband erfolgen kann. 

Der nächste Termin, zu welchem die Vierteljahres-
abrechnung zuverlässig den Bezirksflzsorgeverband verzu- 
legen ist, ist der  lo,  911cober_13,49 	 

A 
ichtip•keit Der  Bezirkshauptmann  

In Vertretungz 

fjez Dr; Walinefor. 



:zirkshauptmannschaft Kufstein 
NürsOrgeabt Kvf s t 	 April 1246, 

*1.••••• 

  

a12 775  

   

 

An 
Moser  Klara.  

  

Gerneir,&7r--1 Ebs  

-- 

Eingeiangt  am 	Cf  • es eie  

  

Dorf 47 

  

   

noimmomp»mem, 

   

      

	-{11.•••••••••me.l•mmirmadm••••••11. 

  

    

B'escheid. 

1 Es wird - Ihnen auf - Ihr Ansuchen vom .Mär g 1946 	wird abge- 
wiesen - vom 1.3,1946 	bis  3o.6.124 f__ 	fortlajfend - einmalige - 

in folgender Woise Rürsorge gewährt: eine  monatliche Barunter- 

	 stützung von  S 103,- 

Die Allaszablung der bewilligten Unterthtzwig erfolgt durch das 

zuständiee eürgermeisteramt  

   

Pe 

   

    

( bei Ablahnung  odor  teilweiser Genehmigunr; des Alsuchens Begründung) 

G r ü n- d e 

Jede Änder_mgen der Einkommen uhA_Zami).1eiverhiJltnisa_müssen 
sofort dem zugUndigen_littrzermaiateramt_semPlci 

... 

   

.1.•••••••••••••  

   

     

Gegen diesen Bscheid steht Ihnen gemäss § 15 der Torordnung vom 

3 Soptember 1958, kunggemacht-im Gesetzblatt f.f.Land Österrei4oh es  N.397 
binnen 2 Wochen, vom  Tug°  der Zustellung dieses Beheides angerechnet., 
das Rocht des binspruchs zu.  Dv',  Einspruch ist schriftlich einzured,chen 
oder  beam  Bczirksfürsorgeverband zur Niederschrift zu geben und zu be- 
gründen. 

Durchschrift an das Bürgermeisteramt - 
inEbbs  
emr Kenntilisnahme übersandt. Sofern  Moser  aus 

• 
	 Im Äuf rage: 

der Haft entlassen wird ist die Unteretützung-
zahlung von dort einzustellen und anher zu be-
richten. 2erner wird um umgehende Mitteilung gebeten 

- wo die Moser-ihreh-Sparbetrag eingezählt hat. 



z 

4 



Gemeindeatnt Ebbs 
Za 	 Boil 

E 	ge Ian g t am 	0000  
dimmerartwimmiiMMIIIIMIIIMNIAMMMMelfgea 

ngün dL,sun. peschc5.d zt(ht Ihno.Jn r;zral,:14S 	,15 dc,r •Veror- 
ung vom 3. S.,.2tmb,A? 19503  kundE,:maeht •im G 	tzblatt f„Land 
Üsterreich, 1Tr .  397 binnch 2 'jochJn;  .you 	d,Jr Zustellung 
diess Bescheids 	 •das 	cht (1- s Einswuches zu.. • 
2er L1 	is 	 odcr b,im )4zirkb- 
,ürruev,..ri 	 und va-becriltulen. 

Durchschrift  
au das- 
3Ur3ermeds::eramt in. Z bbs 
zur - Kenntninahne übersandt. . 
Sie 1Jeren .gebeten, umjehand die ;:elenuen 

.-17, rsona1ien•und das Si:erbedatum des he- 
mannes von. der  Stelzer  mitzut-ilen. 

ee 
, 	,4444 

Aultrar:ei 

eeeb 

Bozirkshalrot-J- .3.,  9 0›:1" 
' 	Knfst. 	n 

A* A - 
U3Cee 

Fürsorr;oamt 

Az,  

Neoax. Stelse£ -Ufsix& •000,0•0•  • • I e • 	• 0.t, e‘ipe cep* 

b 

Doxf 13 
I 4 1 	rfl 	 06, 0 ••‘ 

B  0 	 '29 

Es wird •-• 	 - 7  •*" 

wird  XIK5W19.1.:ge* vjrn. 	 bf.fl  30 	fortlauf• 

folfendcr 	ii'ürsoruz: CV/ähr I; 4 	. 
epe gp.p.ttliehe ›e›, xuetteettenzhe eeh.S 42400' 	 • . 	 ..... •or• aii•• 	or‘e 	000000000000000000000000 	• 	0 

Die Auszahlung do.a. 	 Lrfolrt  
&Arch  das  suatAndlgo Itürgormeieeredat 

( 	alchzizx cdcr 	ij 	 d L .:,suchens 
ründunza 

erünü 
#10,13 .:',tedc.ruztjta Ihr 	 Liad Familiailiethältalasaa 

Itrs t3r nLtsTiminflerifiedet— 

8.1946 
Gr.cw•eecv•o00••e 	u•  



Bürgermeiaterlm 

Bezirkbl:ten. 

Ebbs, am 4.0ktober 1946, 

Zl. 40550 

An die 
Bezirkshauptmannechaft 

in Kufstein  

Betrifft :Egerbacher Georg, Überstellung nach Häring. 

Zurückkommend auf die telephonische Rücksprache vom 3.10. 

wird Ihnen das Sachverhalt klargelegt: 
Ein Zimmergenosse des Egerbacher hat sich des öfteren 

bei Herrn Dr.Uafern darüber beklagt, daß er es nicht mehr aushalten 
könne, mit so einem entsetzlich unreinen Menschen in einem Zimmer 
zu schlafen. Herr Dr.Hafner hat sich dann davon überzeugt und die 
überführung in die 4ege geleitet. Egerbacher wurde dann auf einmal 
ganz unverhofft weggefUhrt. 

Der freigewordene Platz ist schon am nächsten Tag beStzt 
worden von einem, der hier zuständig ist und sonst keine Unterkunft 
erhalten hat, Eine Wiederaufnahme des Egerbacher ist daher unmöglich 

Der Bürgermeister: 



Bezirkshauptmanudlaft 

eiitiorgeamt. Safe tei it   am   4.10   

9In 

Prat/ Anna I arwan 

&men 3uffellungsnadmel5. 

in Ebbs-Dorf  43 

91 3.   II 	12,51 	 
tet eildtfelgiften Ift bides eiNefcgrtsseichen anaugeben.  

Zeicbeib. 
wirb — 3bnen auf — 3bt 2Infuen Dom. 

	9.8.1946  wirb — 	— 

DOM 1.8.1946 bi  $ 	31.12.1946 fortlaufenb — einmalig — 

 

In folgenber 233eife 3iirforge getuabrt:  eine monatlicb.e Barunterstützun_g von 

S 129.- 

duroh Zie 91usäablung ber bewilligten Unterftüfiung erfolgt 	
das z uständig e 

 

Bürgeriaei uteramt 
3afilungemetfe) 

(bei 21blefmung ober teilmifer 03enebmigung bes 2infudyns 23egrüttbung) 

Griinbe: 

Jede Änderung in Ihren Einkommens- und Pamilienverhältnissen habei  

Sie dem Bürgermeisteramte balcaintzu.  geben. 

Oegen biefen 23efeib ftebt 21)nen gemaf3 § 15 ber 23erorbnung nom 3. Zeptember 1938, 
kunbgemacbt  im  Oefeblatt f. b. £anb efterreid), 9k 397,  binnen  2 239ocf)en, nom  tage  bet 3ufteflung 
biefes 23efcbeibes an gerecimet, bas 9ecbt be 	infpruce 	u.eer iinfprucl) ift feiftlict) einäureien 
obet  beim  eqtritsfürforgenetbanb 3ur 9iieberfeift 3u  geben  unb äu begrünben. 

KiditAutreffenbes greien. 

 

Zem Türgermeifter 
in 

  

   

äur Renntnis. 
2ag..91r. FONT°. OL. — CARL UEBERREUTER IN WIEN. 

j.g.• 



eieummt. Keatein  	am   3,0ktober  

21n  

Herrn  Saner Leopold .  

Gegen 3uffellungsnadgee15. 

Ebbs— Ei.chelwang 65 
in 	  

913. 	 II.79 	 
43!I 9tückfdiriften fft bides lbefdiaftszeieben  anzugeben. 

23eittelit 

DOM 

(Es witb — 34nen auf — 34r 21nfudien DOM   5.8./946  	mitt)  — etlePeitintx- 

1.  1946 	 31.12.1946   bi 	  fortIaufenb — einmalig — 

In folgenber 91.3eife g'ilrforge geroizibtt: 	monatliche Barunterstützung  voii; S 3.— 

Mie 9.1u5äablung  bet'  bewilligten /1nterftilbung erfolgt  durch das zuständige Blirg!J 

meisteramt 
(3ablftelle; 3ablungsmeffe) 

(bei 9Iblebnung ober teilweifer 03endmigung  be  21nfuen$ eegrünbung) 

(riinbe: 

Jede Änderung in Ihren kankolumens— und Familienverhältnissen 

habon Sio una(„Leforiert  del  Bürgerrloistorate bekannt zu _eben. 
	 7- 

Oegen biefen 23efcf)eib fteln 31jeti—getnäf3 § 15 ber-eitigitung oom 3. Zeptember 1938, 
kunbgemaebt  im  Oefeüblatt f. b. .2anb ziterreict), 91t. 397,  binnen  2 223ocben, oom  tage  bet 3ufteltung 
biefe5 93efeibes an getedmet, bas 9edit bes iinforues äu. eer einfpruct)  ift fdniftlicl) eittäuteidien 
ober  beim  Oeäirksfürforgepetbanb äur 9lieberfcbrift äu  geben  unb äu begtiinben. 

vv>*- 

etift tAutreffenbes 'fret  dien.  

Mem eiirgermeiftet 
in 	  

äut Renntni9. 
2ctey..91r. NW°. 9 L. — CARL UEBERREUTE-R IN WIEN. 



.zirkshauptruantiscbart 
Kufstein 

Weblet« 
eftioneamt am44lG. 	 .194E.  

Frau Anna Greiderer 

Segen 3uffe11ungsnadmet5. 

. 	Ebb:3 —Wagrain 

4/90 

Vet 2tückfcIttiften fft bides tBefcliaftsseictien antageben. 

Zefeeib. 

es mirb — 31)tten auf — 3tyr 2Infuen uom. 	5.8* 

vom  1.3,1946 	bi  $  31.12.1946 

1946 „Art, _ Abewititit  _ 

fottlaufenb — einmalig — 

in folgenber 213eife Wiitforge  gemiligt:_eine_manntlic_Le__Iluruntaratikt=ang___Iron_. 
2o.— fur  Ihr  PfleGekinde Lamproclit For a„..ato 

ie 2Iu53ablung bet bemilligten Unterftiikung  erfolgt   dIL;3 	dau 
isurgeraeiatera.t 

uatä iG0 

(3eftelle, 3aigungsrvetie) 

(bei 21blebnung ober teilmeifer Genebmigung  be  9.Infucben5 zegrünbung) 

Griinbe: 

Jede- ÄuderunGj I rcnßinkoclraeila— und Fanilienv()rhtiltniaeen  

haben Sie areeho den Büraormoioeraz:te bekan,yt ;G geben. 

Gegen  biefen eefelb ftebt 3bnet gemtif3 § 15 ber 23erorbnung nom 3. Zeptember 1938, 
kunbgemacbt  im  Gefebblatt f. b. £anb Zfterreicb, 911r. 397,  binnen  2 Moen, nom  tage  bet 3uftellung 
biefe5 eefeibes an gerecfmet, ba5 9i.ecbt be iinfprucbes 3u. Tier iinfprucb ift fcbriftlid) ein3ureicben 
abet  beim  eegrftsfürforgenerbanb 3ur 9lieberfcbrift 3u  geben  unb au begrünben. 

 

Richtgittreffenbes fireict)en. 

Tem eütgermetfter 
in 	  

äur Renntnis. 
2ag..94. FtlVo. 9L. — CARL UEBERREUTF-R IN WIEN. 



lexhishauptmannstliatt 

tux 
	tern 

gürforgeamt. 	intsbein , am  	.19_46 

2In 

Pratt Anna Dahlheimer 
63egen 3uftellungenadmete. 

in  Ebbs hr.  69  

2L 3. 
93e1 eadiferiften-ift bides Oefdiaftsaeichen anäugeben. 

23eftteib. 

es  with  — 3Imen auf — 3hr 2Infuc1jen DOM  16-9-1946 

Dom  	1.9.1946  	bis 	 31.12.1946  

mitt) — sgekiker  

fortlaufenb —  einmalig  — 

in folgenber 213eife ürforge gemet:  eine monat hohe Barunterstützung von 

S 59•-• 

Tie  2Iu53ahlung  bet  bewilligten Unterftühung erfolgt   durch das zu.stilndige Bürger—
meisteramt 

(3a4Iftelle, 3abfuttgsmeffe) 

(bei 21bIehnung ober teilnieher Genehmigung  be  2Infuens 23egrünbung) 

Orünbe: 
Jede- Änderung In Ihren .Elnkourens— und i'amilienverhältni ss en 

haben Sie unaufgefordert dem Bürgermeisteramte zu. melden. 

Gegen  biefen 23efcheib fteht 2bnen gemäf3 § 15 bet Oerorbnung pom 3. eeptember 1938, 
kunbgemacht  im  Oefeüblatt f. b. 2anb Zfterreich, Tr. 397,  binnen  2 Moen, nom ‚age bet 3uftellung 
biefes eefeibes an  gerechnet,  bas iecht bes einfprucf)es 3u. Ter einfprud)  ift fchriftlich einäureien 
ober  beim  Q3e3irk5fürforgeuerbanb 3ur 9lieberfchrift 3u  geben  unb 3u begrünben. 

 

XidgAutreffenbes itreien. 

Tem 23iirgermeifter 
in 	  

äut Renntnis. 
2agter.FüVoL.  —  CARL IJESERREUTF-R IN WIEN. 

II — 3o2o 



%*•4144.4V,  
im 	age: 

' 

• 19.•..:«. 

qr.> 

Bezirkshauptmannachaft  
Kufstein  

Zahl  II— 11 

An   iorau   ** 	* wow** 

'Kufstein,  den.fflerteeee.egee 

4q 	aj4uaot* e *** 

%elk. tt iNk. Mad 37 
, 

Besch 

Es wird Ihnen au. Ihr Ansuchen vom  	14410 
1946 

. von 	.XJÄ*344.14.'  .... 	 VW  WOO  *********** 0 0 .19 0  
#034947 

eine monatliche Barunterseftzung von S  	29..11Wrilligt.   

Die Auszahlung der bewilligten UnterstItzung erfolgt durch das 

. zustedige Bürgermeisteramt. 

Sie werden angeiiesen jede Veränderung in Ihren Einkommens— unl 

PamilienverhUtnissen unaufgefordert dem zuständigen Bürgermei—

steramte sofort bekannt zu geben 

Gegen diesen ausgefertigten Bescheid steht Ihnen gemäss § 15 der 

Verordnung vom 3. September 1938; kundgemacht im Gesetzblatt  fir  
Kas Land öJterreich Ni', 397 binnen 2 Wochen, vom Tage der Aus—

stellung des Bescheides an gerechnet, das Recht des Einspruches 

zu. Der Einspruch ist schriftlich einzureichen, oder beim Bezirks—

Dirsorgeverband in Nie,5Prsfahrift zu 

DurähsChrift  
an das' 
Bürgexteisteramt 
in  1J.  bb   

mit ier  -uitte am Kexuitnisnthze. 
, 

in 

.71 
	

d. 
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Bezirkshauptmannschaft 
Uufstein  

Z1.II— 	

An Aimm. 	 

Notburg* 

Kufst e in , den.  agimettw  

r 

77. 

Ebb 
= . 

Beschei d. 

Es wird — Ihnen — auf — Ihr Ansuchen vom..$689.4444K 	  

wird, abgewiesen — vom 	z.14494.6 	b  is  . 3.4.114144 	 

fortlaufend — einmalig — in folgender Weise Fürsorge gewährt, 
 vo 	$  1>e».  für das, Kind heresia • ************** 

Die  Auszahlung der bewilligten ÜnterstItzung erliFgt. 	  
.  Ape>  dos Itnetn11.14e 'BUrGert eloter:411t 

.(Bei Ablehnung Oder teileiser Genehmigung des Ansuchens Begründung: 

G r 41 n d e: 

Alek, ›naerttri,(3t.Ihret Liako4e1ee, 	ramlUeav r481ta4Acen 4aben 
efi'vA04",1,5410 •10 *,•• ******* • **** i40,1ed 	 4 	  

.41444e  .444 .erimi4v#4r Gott. . WiKiirvtion jestevezelat*rate bittlepult. 

.4% wee, 	 et • a • • e • • 4 • • • 4 4 • • • • • 

 

* 

 

• ****** 400ec 

  

Gegen diesen Bescheid steht Ihnen gemäss § 15 der Verordnung v-m 
3.Sertember 1938,kundgemacht im Gesetzblatt flr das Land Österreich, 
Nr.397 binnep 2 Wochen, vom Tage der Zustellung eeses Bescheides an 
gerechnet, das Hecht des Einspruches zu. Der Einspruch ist schrif-14,  
einzureichen, cder beim Bezirksfürsorgeverband in Nieders hrift zu 
gebenj und zu begründen. 
Durc schrift 
an d 8  

 

uftr 
s, 

det=F:=;17:'2 

 

Bürgermeisteramt in Jib bä 
mit der bitte um Kenntnisnahme. 

  

9 
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Bczirkshauptmannschaft 
K ufstein'  

L. II-  »39   
' 	Eufste in den  'A .45).°30.». . 1/  . 

An eme ........ 
• ce '11* Xathilds,  
iret•••,•••  

bb 3 58 

Bz, scheid. 

Es wird — Ihnen — auf 	Ihr Ansuchen 	 ...... ...,.., 
wirdmegeztie2‘ 	latettg.,46 bis 	 ....... 
fortlaufend '-ambnamtitg — in folgender.  Weise PIrsorge gewährt:44.. 

mAAKWAI  Alee  tee  eeei).Yon  . .  2t343 0S:1:14  4as i4  Jo  j"" iebe" .  '3re 
• Die Auszahlung dür bewilligten Unterstltzung 

.cvpzel 	.41,N14.041e, 
(Bei Ablehnung oder teilweiser Genehmigung des Ansuchens Begrindung) 

Grind e: 

theii.4e4eTtlet$ ,Ie Urea 1U4k0.42s2211.-  and Yeailienvermi.1,.?0n  haben  ... esigoe 	  .1000.006     ••••oo$ 

441,71e“efe l  dl e. 43,02,  2-tire_rmeiGteraate bekänat  zu  9.4ene 
********** * ******* ***** ** 4e,066846.4384684e-80 06800 

• 
• 

********** 444800****e•o0e334600440.004990360.20900"96909"9.0. 

••••••99•6n06•.n••one**0****0.400," 00•638430•000444344•4•ffee44444e4440 

Gegen dipsen Beschei2 steht Ihnen gemäss.  15 der Verordnung  -vim  
3.Sertember 1938.kundgemacht im Gesetzblatt flr das Land Österreich, 
Nr.397 binnen 2 *2chen, vom Tage der Zustellung dieses Bescheides an 
gerechnet, das IlOcht des Einspruches zu8 Der. Einspruch 'ist schriftlich 
einzureichen, der beim Bezirksfürsorgeverband in Niederschrift zu 
geben und zu begründen 
Durehs
al das 
	 In Aulrage: dl rift  

Bürgerae4teramt 
• . 	, 

Kennnisnahme. 
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LinaLang 

Eb bs /Mühlgraben 
in  

3m 9Iuftra : 

Skreizinjpettoi. 

keetemor 

Gemeindepmt Ebbs  

Eingelangt  am 	- ....... . ....... ...  

Kufstein, 	  
1 Ur% 1946 

194 

Zer 2ctubtat be Siteiit5 Stufiteitt 
93e3irtsfürforgenerbanb 

4a12  w1444  AF.    

-4. April 1946 St ufjtein, ben 

gür bie Monde bis einjcblidlicb 30. September 	19 	 46  

it 2fmen  eine  Unteritübung non monatlicb 'JCR. 	570- bewilligt worben. 

Zebe Veränberung in 3bren Terbältnifjen — 9ientenbe3u1, Unternermietungen, 2frbeitsaufnabme, 

3u3ug non gamilienmitgliebern uw. 	it ofort Zsbrem 3uitänbigen 23ürgermeifter 3u meIben. 	Zie 

Unterlajjung Meier 9In3eige  rann  jtrafrecbtlie  Verfolgung wegen  23etruges nacb ficb 3ieben. 

21ntrag  auf  Weitergewäbrung bet lInterjtüt ung ijt in bet 3eit nom I  • 	September 46  

bis 	lo. September 46   bei  brem 3uftänbigen 23ürgermeiiter 311 jtellen. 

Ebbs 9lbjcbrift bem 23ürgermeifter in 

Bezirkshauptmannschaft 
Kuf stein 

4a12/ 43 3oo 

An Frau 
Elfriede Schorn 
in  abbe/  Dorf Nr.35. 

3ur Renntnis. 

Betrifft* liersorgeunterstützung* 

Ihrem Antrage auf Gewäkrung einer laufenden Unterstützung  ken  
nicht stattgegeben werden.

Gründe: 

Sie leben mit den beiden Xindern Elfriede und Hermann in Pamilien-
gemeinschaft. Des Einkommen der Ziehmutter und des Ziehbruder beträgt 
zusammen 
Ausserdem haben Sie ein Sparguthaben in HISh von 1.600.--S von welchem  
Sift  gegen Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung den zum Lebensunte: 

etLauelinleIthiitst*illieireiheleilielitb•afileäglargin g221t im 
füreorgerechtlichem Sinne ist daher nicht 4gegebeni, 

Rechtsmittelbelehrung:  
Gegen diesen Bescheid Unnen Sie binnen in 14 Tagen vpm TWA» der 
zusteilung des eescheides an gerechner, inaprie1i-erheten der achriftlii 
beim Bezirksfürsorgeverband Kufstein einzubrinen ist. 

Im  Auftrake 
z Dr • '.1E,LI11-3:6 e r 



27  .Feber Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

6. 
Kufstein,    194 	 

4a/885 
An die 
Besirkehauptmanna het 

ill IC tete 4i n 

BetrifttUnton Mach geb. am 27.8 1878* 

18.,Märs 1946. 

Beigeschloßes wird Ihnen die Abtretungeerklärung sa= 
gesandt,.*it des, 3emerkii4dalltscebis eimsehließlich März 1946 
monatlich 30.- 8 eilbet bezahlt hat* 

Autteags 

 

4a12/885 

  

Gemeindeamt  Ebbs  

 

An den 
Herrn Bürgermeister 

 

Beilagen 	 

Eingelangt am 1-` 	f 	 

 

in 1! b b s . 

  

      

      

Betrifft: Anton Rach,geb.am  27.8.1872. 
Bezug: 	Schreiben vom 6.12.1945. 

Der Obengenannte ist nicht nach Ser/aus sondern nach Walchsee 
zuständig, da er vor seiner Heimunterbringung dort wohnhaft  tuna  beschäft4 
war. 
Es wird dabei auf das Schreiben vom  7.2.1940  verwiesen..DA Höhe der " 
Verpflegskosten betragen für ihm mtl. 3o.--S wie für alle4HeiminSassen 
aus der Gemeinde 'Jalchsee. 
Die anteilmässige Verrechnung der Kosten erfolgt von hier ab 1.1.1946 mit 
der Gemeinde Walchsee. Die. Gemeinde  Ebbs  fordert 	für die Zeit vom 
1.9. — 31.12.1945  die anteilmässigen heimkosten und ab 1 .1 194,6,-Aie voller 
Kosten von der Gemeinde Walchsee an. 
:Bis zur Überweisung der dem Rach zustehende Rente dirch die Landesver—
sicherungsanstalt Salzbur, nach hier ist dIese von dort einzuziehen und 
in  -der Vierteljahresnachweisung aufzunehmen. 

Im Auftrage: 



Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 29.11uvem • r; 

Kufstein, 	  194  •  

   

4a1 2/885  

Ah den 
Zerrn BUrgerLieiste- 

in E b b s . 

11.45 Beilagen_ 
1Cte 

4‘ingt am --b.------------- 

     

     

Betrifft:  Anton 7a,  a o h  2  geb.am  27.C.1072. 

Die Ftbsorgehei2zosten werden fUr ei Oben 2nannten ab - 

- 1 .9-.1J45 wie folgt -Pestgesetzt. 

VerDfloskosten 
-Han- age -1d  • 

ZUSaLL:Glen: 

     

36.-- 7,L1 

        

        

        

        

Die anteilm:i„ssie Verrechnung der Ioston erfol2G von hier mit der 
Vierteihresnaceimuz. Bis zur Überueisu; der dem Rach zust.eheriden 
Tlente nach hier,  is  diese von dort einzuziehen und zur Dechun 'der 
Heimkosten zu verwenden. 

Im Auftrage; 

4/2-bdtitil 
	

4-t; 
	

)141-14,4AdAr  

Q/01.47  10090. 2. 45 

3 0 . 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

4a12/2/335ativegi. 

An Film • 
aria Sabwaiger  

Ebbs/ ßtehlwause ee.35, 

Be trifgt  Ptirsergeunte retittisarug 

	  194, 

.Gemeindea  t EI)134. 

Zaiä.11)  
DJQ•CD.OPliS.  Einütkingt"am 

Die Unteretittswig  wed *It  »fertiger Wirkung eisOst* t. 
Grits 4** 

Nachdem sie Ihren  Fuhrbetrieb wieder weiterilib.ren, Bind  Sic  in der leg*  
Threw  Ilebeananterhalt  *elm%  zu verdienen. Rillabedürfti4kett tu fUreorge.. 
reahtliehem  biome  liegt 

el/71a 	̀VPIT4̀ 9"411-5".*  
Gegen diesen Bescheid  Utmost  Sie binnen 14 Ulf=  yea  Tage der Zaetellang 
des -Machold's** gerechnet Einspruch erheben, der 3chriftlieh  bet* 
Be  irkaftire orgeverband Liletein einzubringen  ist. 

turehschrift 	 Im  ealtrile 
dem Herrn Bürgermeister 
in  Ebbs  
mit der Bitte um Kenntnisnahme4oersandt; 



••• 

Eeg.Sekretur 

Der Landrat 
des Kreises Kufstein 
Fürsorgeamt 

. An den 
Bürgermeister der 
Gemeinde B b b e,. 

Kufstein, den  10 August 1945 

Betrifft:  Fürsorgeunterettitzung Lina Lang  

Pratt  Lang epricht heute in unserem Amte vor und berichtet, 

dass sie seitJund,J. keine Unterptützung mehr erhalten habe. 
Laut Rundschreiben von 3o06A.J. sind die Unterettitzungsa der 
Allgemeinennreorge weiter auszuzahlen. Da leau Lang bisher 
im Bezuge einer Füreorgeunteretützung von monatlich RM. 42.--
stand und hiergegen keinBinetellungeleecheid vorliegt, ist 
ihr der Betrag weiterhin laufend monatliohk  ens  der Gemeinde-

kasse auszuzahlen. 

0147 10000. 2. 45 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

Abtl.I Scw/Ka 

An den 
Herrn Bürgermeister 
der Gemeinde 
7bbs 

Kufstein,  20.Sept. 

Gemeindeamt  E13173  

ZahL. 

Eingekingt tun 	ft)' 	 

1945  

Betrifft: Beschlegnehmtes Wehrmachtsgut - Zuteilung an das Armenhaus 
in  Ebbs.  

Ich habe heute auf Grund einer Beschlagnahme 
von Währmachtsgut VeranlPssung getroffen dass diese Verbrauchs-
güter im Wege des Bezirksfürsorgeamtes (Leiter Herr Peter) dem Armen-
haus in  Ebbs  zur Verfiigung gestellt werden. Ich bitte Sie, dich dies-
bezüglich mit Herrn Peter, bzw. dem Gendarmerieposten in Kufstein 
WO  diese Gegenstände lagern, ins Einvernehmen zu setzen. 



9In 

in Ebbs Eichlvvang 65 

%lift age: 

Natzbeinketrioxx 

Frau. Lina Lang  

. - 
Zee 2anbtat be Rrefies Rufitein 

e3ittsfürf otgever ban b 

AE  4a12 1202  	 

2C.ovembcT 1945. 
uf ft.ein, ben 	  

31 .10 .1 9A.5 
güt bie Monate bis einfcbliefilich 	  19 	 

lit  Zbnett eine Unterftiihung  non  monatlicb 99j1  	15  .—  	bewilligt wotben. 

Zebe Vettinbetung in Zsbren 93erhtiltni1fen — gientenbe3i1g, lintervamietungen, 9itbeitsaufnabme, 

3u3ug von gamilienmitgliebern ufw. — ut fofort 3brem 3uftä1tbigen 23ütgermeiftet 3u meIben. 	ie 

linterlaffung biefer 9In3eige rann ftrafteetTidie Verfolgung wegen 23ettuges nace ficb 3ieben. 
1 . 1 . 1 9 4.6 

ein 2intrag auf Weitergetvetbrung  bet  Untetftiih ung ift in  bet  3eit vom 	 

bis• 	15.1 o.1946  	bei Zsbrem 3uftänbigen Ziürgermeifter 3u ftellen. 

m 2tuffrage: 

Herrn  Llicha el Liohlor 

 

s  1Tr. 38  , 
in 

     

     

91hfcbtift bem 23iirgermeiftet in 

 

Ti 
11, -o.os 	  aut Slenntnis. 

 

Zet 2anbtat bee Streiles Stufiteht 
23 e 3 itisfürforgeverbanb 

AF  4a12/1444 Rie m. 

Stufftein, ben  	5 .0ktober 145°. 

eitt bie Vonate bis einfcbliefilich  	1 . 1 0 . 45 bis 31.3.1946 19 	 

lt Zstmen eine Unterftfthung von monatIkb 57.-- 9tY.R. bewilligt 

 

Zebe 23eränberung in Zhten VerbdItniffen 	9ientettbe3ug, lintetvermietungen, 2Itbeitsaufnabme, 

3u3ug von gamilienmitgiiebern ufw.  —it  fofort brem 3uftänbigen Vütgermeifter 3u meIben. 	Zie 

Untetlaffung  bider  2in3eige •  faun  fttafretlicbe 	erfoIgung wegen 23etruges nach ficb 3ieben. 
346 

ein 9Inttag auf Weitergewtibrung  bet  Unterftüt ung iil in  bet  3eit vom  	1. .  
bis 	 15 	3.1946 	 bei 31rem 3ufttinbigen eürgermeiiter su ftellen. 



lumen,  3. April 

Gemeindepr't Ebbs 
141 Zed.— 	.......  

Eingelangt  am 10 	 

194   6  

Der Lanclrat 
des Kreises Kufstein 

4s12 / 1316 

An den 
Herrn Bürgermeister 

in E b b s . 

Betrifft:  Pnna Schwaige2  

4. November 1943.  Kufstein, den 

- Eib .szn 12.6.1880.  

Die Fürsorgeheimkosten 
bis 31.1o.1943 mit 9.- RM und ab 

Verpflegskosten 
Handgeld  

für die Obengenannte werden vom 26.1o. 
1.11.1943 monatlich wie folgt festgesetzt 

45.- RM 
3.- RM 

48.- RM 
Die anteilmäßige Verrechnung der Kosten von hier, erfolgt mit 

der Gemeinde Kufstein. Die Gemeinde  Ebbs  fordere die vollen Kosten von 
der Gemeinde Kufstein an. 

ImjF ftrage: 

0141 

3 2, 22 	s 	2 2- 
C 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

-  1277 

An das 
Bürgermeisteramt 

inEbbs  

BetriffttLeitner Michael, geb.28.12.1861 

genannte seit 13. Juni abgängig und in Kiefersfelden ertrünken 
Das Bürgermeisteramt Tersee teilt mit, dass der Oben- 

aufgefunden worden sein soll. 
Die Fürsorgeheimkosten für leitner wurden von dort aber der 
Gemeinde Thiersee bis 1.1.46 in Rechnung gestellt und von dieser 
auch bezahlt. Die Gemeinde Thiersee hat wiederum die lieimkosten 
von monatlich S 49.5e laufend für diese Zeit hier nagtfordert und 
erstattet erhalten. 

Die von dort irrtümlich zuviel angeforderten Kosten be-
tragen somit isngesamt S 373.50. 

Es wird gebeten, diesen Betrag umgehend an die Sparkasse 
Kufstein, Girokonto1117 zu überweisen. Ferner ist eine genaue 
Aufstellung über die Hinterlassenschaft des Ieitner und dessen 
Wert hierher vorzulegen, und mitzuteilen, wo 'diese Sach 

7

sicher- 
gestellt sind. 	

Tm Anftrnotret 

4a12  



1f46. 

- it 12s 1277 
An die 
Bezirkahauptmannschaft 

in IC ufst 	zt 

Betrifftz L eitner Michael, gab. am 28.12.1861. 

Der spitalverwinter . Herr Josef •Glonner hat am 24.2.1946 
dem Her= 13Urgermeinter von  Thiel.***  einen Betrag von 3224,5* 8 
zurückbezahlt. Es sind dies die zu viel bezahlten Verpflegekosten 

Ur J4eiterzt ab 13.6.1945. 
Einterlassenschatt ist keine vorhanden, 

Im Auftragz 

leiiiishauptmangschd 
Ktilste 

.,.ittexrdentatinfecanamiex 
23e3irtstür1orgeuerbanb 

• -  II -'35  AE  

Rufftein, ben  	11. JUni 1946  

. gür bie Monate bis 	 31.. November 1946  	19  

it  Zbnen eine linterftiltung Don monatlie 919R 	2o•-•    bewilligt worben. 

Zebe eertinberung • in 53bren eerbäitniffen 	9ientenbeaug, linteroermietungen, eirbeitsaufnabme, 

3u3ug non gamilienmitgliehern ufo3. — ift fotori Zsbrem 3ultänbigen eilrgermeifter 3u _ meiben. 	tie 

tintedaffung biefet 91n3eige farm ftrafteelübe eerfolgung.  toegen eetruges  na  ¶k 3ieben. 

in  eintrag auf  Weitergewtibrung bet Unterftilt ung lit in bet 3eit  vom  	1 . November   

bis 	 1o..1\loy.emb.er  1  94.6 	 bei  Zbrem 3uftänbigen Zürgermeifter 3u ftellen. 

etn 

Herrn Johann Ambrusch 

Ebhä.....egrein  15 

etbferift bem eürgermeifter in 	Ebbs   3ur Stenntni$. 



Gemeindeami  Ebbs  

Zahl _' S L..  
Eingelangt am 	241  5' 5 14b  

4a12.2242 
An die 
Bezirkshauptmannsohaft  s  

6...11mi 1946. 

in  IC ugetein, 

Betrifftarasohberger Oäoilia,geb. am 24.6.1872. 
Beigesobloßen geht Ihnen ein Antrag  oaf  Unterstützungserhöhung 

für die Obgenannte 	eie hat das letztemal im Peber 1946 die Eente von 
der Landesversioherungsanstalt Oberbayern, GeschsZl. 156851„Rentenzahl 
14 2 Weerhalten. Da sie immer bettlägerig und krank  1st,  kann sie sich 
J 172 
keinen Unterhalt erwerben. 

Bürgermeister: 

Bezirkshauptmannschaft  
Kufstein 	 Kufeteine  don. 2osigai 1946 

Az.  4a 12— 43 300 

An Frui 
ElfriedeSchor n 

wrifett  parE  orgieunterstätzung, 

Ihrer Beschwerde vom 23.361946 kürn  nicht stattgegeben wer. 
, den., 	e r LiJe  

Nachdem die b4ichkeii besteht,  dens  Flüchtlinge, die 
vor ihrer Plucht  in Oaterreiah ansaasig waren nunmehr an ihren 
früheren Wohnort zurückkehren .körnen, darf an solche Personen  welter'  
hin Unterstützung nicht mehr gezuält Werden. Es wird Ihnen daher an—
heim gestellt, eich vorerst um ihre Heimreise i und sofern diese une, 
mügiich  It  um die Aufnahme im Deutsch—Österreichischene.Saminellager 
in Kufstein zu bemühen. Lolltaa Sie,  die Heimreise wegen Niobter—
landung - der neisegenehmlung (Passierschein) und Ihre Lagerunter— 

t nicht mklich  saint  wollen Sie  den Unterstützungsentrag er—
neuern. Sie müssen bei  war UnterstUtzungserneuerung aber nachweisen, 
dass Sie trotz Antragstellung keinen Passierschein erhalten haben 
und  dens  Ihre Lageraufnahme vorläufig abgelehnt worden ist. 

lochtemittelbelehr  bi 

Gegen diesen Bescheia onnen  Lie  binnen 14 Tagen, vom 
.Tige2der Zustellung dieses Bescheide an gerechnet, Einspruch 



herbal% der sehriftlioh  beim  Bezirkseirearieverband Zufatein »iamb-
retch=  ist. 

Durchschrift  
an das 1 
Bürgermhisteramt inEbbs 

zur Kenntnisnahme übersandIj 

Im Auftraget 

9V(4itt4/4... 

Bezirkshauptmannschalt 
Kuistein Kufstein, den 1o.Mai 1946 

A,. 4a12 - 1623 

An das 
Gemeindeamt 

inEbbs  

Betrifft:  Dell Antonio Simon, geb.27.8.1865 

Es wird um Mitteilung gebeten, ob für den ObengenannteJ 
die Heimkosten bis zu seinem Tode zur Gänze bezahlt sind. 

Falls nicht, ist umgehend eine genaue Aufstellung, 
in der Höhe.und für welche Monate die Verpflegskosten noch un- 
gedeckt sind, zu übersenden. 

    

Gemeinder.:71.17.1-els 

......... 

am 	.  (?..3 .....  -------------- 

   

Im Auftr .e: 



Chenedeaun Ebbq 
%It 

ü  

Eingelangt 	-  

Im Auftr 

• 

CWAA 
Di L. 

Bezirkshauptmannsdiaft 
Ku! stein 

Az. 11  - 2333o 

Kufstein, den 4.Juli 1946 

An das 
Bürgermeisteramt 

inE -b be  

Betrifft: Alois Margotti, geb.23.4.1878 

Der Obengenannte wird in das Fürsorgeheim in Häring 
eingewiesen. Sie werden gebeten, das h.o.Schreiben vom- 1.7.1946 
als gegenstandios zu betrachten, 

Im Auft ge: 

Bezirkshauptmannschaft 	 Kufstein, den 1..Juli 1946 Kufstein 
Az.  II  - 233o 

An das 
Bürgermeisteramt 

inEbbs  

Betrifft: Alois Margotti, geb.23.4.1878 in Kufstein wohnhaft. 

Der Obengenannte wurde am 1.5.1946 vom Beauftragten der 
Arbeiterkammer Innsbruck, Karl Grossert, in Kufstein und von der 
Stadtpolizei Kufstein in seiner iohnung bewußtlos am Boden liegend 
aufgefunden*  

Wie festgestellt wurde, war seine Bewusstlosigkeit auf 
Schwäche zurückzuffthren.  pa  Margotti alleinstehend und infolge seines 
höhen. Alters nicht in der Lage ist, einen eigenen Haushalt zu führen, 
erscheint es unbedingt notwendig, in umgehend in ein Fürsorge-
heim unterzubringen. 

Es wird daher um umgehende Mitteilung gebeten, ob Margotti 
im dortigen Fürsorgeheim untergebracht werden kaniqo 



Im Auft ge: 

ItZx eivioAtimeldim",. 

!etfifftt  Iftreorgeunterstützung. 

Auf Ihrem ntrage  Tom  146,1946 wird Ihnen eine  eimallige  
Beihilfe in  Has  von S  loo.-  bewilligt*  welchen Betrae Sie bei 
lhrem Auständigen BUrgermeistercmte in Bmpfäng nehmejkünmn.. 

Wie festgestellt wurde haben Sie für ,Jle Zeit Ihrcr  Ar-h-
beitsuneihigkeit (12.1'4.45 - 16.1.46 un- 29.1.-31-3.46) ein 
Kriatonesid  iron  täglich S 1.5o erhalten,Dass von der Zr nkunkasse 
die Zahlung des Exankengeldes ver der Wiederherstellung Ihrer Ar 
beitsfghigkeit eingestelit wurde, ist auf Ihr eigenes ITerschaden 
zurückzuführen*  weil Sie den -.nordnungen dee Arztes nicht nachge-
k..n sind und deshalb die Heilung verzögert haben. 

Wenn  rattan  trotzdem eine IkalTilfe gewährt  Ards  damn  er—
folgt /dies  nur ausnahmeweise wegen Ihrer grossen 
Durchschrift   
ät  das 
Bürgermeisteramt 
inEbbs 
zur Kenntnisnahme übersandt. 

Im  11flpget. 

Bezirkshauptinannschaft 
Az «Et lülfe  9  

An Herrn 
Josef  -K all 

e  et- Eichelweng 24  

Knfetein*  den 3.Juli 1944 

Bezirkshauptmannschae  
Ku!stein 

Az. II — 885  
Kufstein, den 1.Juli 1946 

An das 
Bürgermeisteramt 

inBbbs  

Betrifft: Anton Rach, geb.27.8.1872 

Der Obengenannte hat hier erklärt, 
Mai 1946  kein Handgeld aus.ezahlt wurde. 

Da seine Rente von hier eingezogen 
Handgelu, entsprechend der h.o.Verfügung vom 
auszuzählen. 

dass ihm von dort für 

wird, ist ihm ein 
29.11.1945 bezw. 8.4-.46 

• 



2mxidaatoutubtxxercemAt4 
23e3irfsfüriorgeuert  «Terneirel=1  11.ilis 

Zahl 412/ 
Eawelanat am  .2.  ei I  

AF. 11 — 2242 	 

gb 

4at 	1444 
	 6witugust 1946* 

lot die 
Beziricehalaptimnneohaft 

in& ufii.te in  

Betrifft:Unterstützung für lrau Lina Lang 

Die Obgenannte  melt  nunmehr nur monatlich  low.  S 
WOhnanesmiete*  Dien zur gefliXenntnienehne* 

Im Auftragt 

levültiKbute  tkpi:jaitkij  

Milstein 

uf ftein, ben 	 27. 	 JUli 194.6. ... .. 

ür 	 1.7. 	bis 	.10.1946 	•  bie 9Ronate bis 	 19 	 

iit afmen eine Unteritüt3ung uon monatliffi 9i9R 	49. 	bewilligt worben. 

Zebe eeriinberung in Z*en Verbältniifen — 9ientenbe3ug, Unteruermietungen, 91rbeit5aufnatnne, 

3u3ug  ion  clutilientrtitgliebern nitu. 	 lit  iofurt Zsbrem 3uitänbigen eürgermeiiter 311 melben. 	Zie 

Unterlaifung biefer 91n3eige  farm  itrafrecbtliite eerfolgung wegen eetruge% nad) 	geben. 

in 91ntrag auf Beitergetoäbrung  bet  Unteritüt ung iit in  bet  3eit uom  1.10 .1946 _  

bi$ 	losia,1946 	, bei 3brem 3uitembigen eütertneliter 3u itellen. 
In welcher Höhe Lind für welches Monat -hat die Praschberger letztmals 
Rente erhalten?  Beiliegende  Abtretungserklärung.ist von ihr unterzeichnE 
zu lassen und schnellstens zurückzusendel. 
2in 	 2Iuf  age:  

Päcilta fraehberger  

Ebbs—Wggrain 8 

N:) LT 103 
91bfcbrift bem zürgermeifter in Ebb.8 	 3ur Renntnis. 



_Gemeindeamt  Ebbs 

--1;elangt  fus  ...aeArW 

Bezirkshaetgelne4hart 	 Xeletcin den 60 	teneber 1946 

Zlo X 	1444 

L an g 

!b b 9-  eiclee 4 65. 

itit*gursorgeente tützent, 

. Die ünteratiitzung wird ab 1.10,1946  ant  
S 42 0  herabgesetzt und tde 31.3,1947 gewert 

In der Anen sit jAesdheld- vom 1440.1945  end  1503.1941, 
bewilligten Onterstützeng sind  ale  •Miettasebees 250.0 
halten. 	 . 

Nieliclem SU.  derzeit-an Miete jedoehner 
zah1en0  Tsui  die Unterstützung wn den anteilmäßgen Mietbet 
e 15,m geketzt werden0 	I . 

ettenAttele  
eegen  mist  e4 nrxefl Sie binnen 14 Tagen,  

yea 	e der Zustellang an gerechnet, Ineprech erheben, der  
beta  Bezirkeiltegergeeband •einz 	Oven  t. Durehse ift 

an Bürgermeisteramt in  Ebbs  
zur Kenntnisnahme übersandt. 

Is Ae 

Bezirkeeauptmannscbaft 
Kufstein Kufstein,den 19.8eptember 1946. 

 

Z1.11-4U-46••• 
An das 
Blrgermeisteramt  

 

in E b b s.  

betrifft:  dungegger hatharina,Eichelwang lö. 
bezug: 	ihre Anfrage v. 5.9.1946. 

Der von dort am 2o.April 1946 gestellte  Antrag für die 
ubengenannte ist hier nicht eingegangen. Es wird  gebeten  umgehend 
einen Antrag aufzunehmen und hierher vorzulegen. 

Im Auf rage: 

191'4 •KmArtitz  44144,4e 4thp4ar 

"'bat** 1447144f-) Att 4.4 ASte,4 (RA` te 4.4 #44,  



11.44,1415.9.1946 	 6.September 1946. 
An die* 
Bezirkshauptmannsch aft 

inKufstein, 

BetrifftlKapfinger Margarete, gab. am 1511,1895. 

Die Tochter  Margaret,  Kapfinger arbeitet  far  die Firma Jupiter 
- in. Salzburg,(monatlioh einen Pullover stiacken).8ie kann vorläufig aus 

Gesundheiterekeichten keiner ständigen Arbeit nachgehen. 
Der Gatte war Johann Kapfinger, gab. an  16.2.1886 in  Ebbs,  

Holzarbeiter, gestorben am 18.2.1935 in  Ebbs.  
Die Kinder Jbhann ist beschäftigt bei Jakob GfallfEbbs und 

Maria,  ale  Eauegehilflng  bet Berm  Ingen.Plankensteiner,  Kufstein, 
maximilenstr.7. Die Eltern des Kindee Margit sind Anton 8piegler, 
SteJohannoiriokingergasee und Margarete Kaptinger. 

Tezirkshauptmannschaft 
Kufstein 

Az. Lt - T.V.  15.9.1946 

An das 
3ürgermei- • teramt 

in 	b b  s.  

- Kufstein, den 22.August 1946 

I

Gemeindeamt  Ebbs 

Eingelangt am  . 

•••••••••• 

.triff: Kanfimz,er argarethe, ;zeb.19.1.1895 

In dein UnterstUtzungsantrage ist  anzebem; dass die 
Tochter ar7it aus Heima2beiten nur S 8.- montlich Verdient. • 
Diese AnLA4. scnint  ganz  >nglaubwürdig. s 	ra„daher  .urn  um-
gehende Mitteilung gebeten, fUr wem sie.HeiM9rbeiten verrichtet, 
Die Aufsicht Uber  das Kind Marit knte wohl die Kapfinger 
J:ibernehrcLen. Damit  ware  es der r2oehter.Uar. ohne weiteres 

eine.r.,eSchftigung aufzunehmn, aus welcher sie ein 
hUheres Tinkorlften . erzielcn wUrde.  arum - geht sie keiner. 
stndigen Arbeit nach. 

7ie Sind die Personalien dss kiennes dar  Antrag- . 
steller4 und  -,:ann ist 	>r  verstorben. 7o sind die .Z:inder 
Johl:  and  Maria 1.)schftizt, (genaue Anschrift des Arbeit-
gebers anL;eben)2 

” •Ferner sio11.. anh# b - rihtet werden, *ie die Per.orie,  
lien  der at....rn-des Kindes 4rgit 5Lnd und wo sie wohrien. . 

1.014.2t QÄAA 3f. et".  
'Im Auftr4,,P- 

r--- 



Bezirkshauptmannschaft 
	

Kufstein, den 5.1o.1946 
Kufstein  

Zl. II - 1444 
An Frau 
Lina Lang 

E b b s -ßichelwang 65  

Betrifft:  Pürsorgetanterstütung. 

Die OntersbUtue wird ab 1.10.1945 aif nonatlich 
3 50.- erhöht ual vorerst bi 31 	1_47.GewEl'xt.  

Sic  kö_neh 	'ot.rk", bei 	 Bürger- 

L.H2fa.G.G.  

Durchschrift 	 huft, ti0: 
an das 
Bürgermeisteramt 
inEbbs 

mit der Bitte um Kenntnisnahme. 

 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein .  Kufstein, den 21).0ktober 1946 

/ Zahl  II - 775 

An Frau 
LlataMostr 

b b a /Dorf 47  

Betrifft: Fürsorgeunterstützung. 

Die Unterstützung wird ab  1.11.1946 mit S 91.-
monatlich festgesetzt und bis 31.3.1947 gownhrt. 

Gründe  
Nachdem sich der a.e.'Schn Ihres -%emannes Weihrer 

Wolfgang nicht mehr in Ihren Haushalt befindet,  muß  der ihm 
bisher gewährte Unterstützungsbetrag vce der 2ürsorgeunter-
stützung in Abzug gebracht werden. 

RechtsMittelbelehrung.  
Gegen diesen Bescheid können  lie  binhen 14 Tagen, 

vom Tage der Zustellung an gerchnet, Einspruch erheben, der 
schriftlich beim. BezirksfürsorL;everband einzi 1reiohen ist. 
Durchschrift  
an das 
Bürgermeisteramt inEbbs 
mit der Bitte um  Kenntnisnahme. 

Im Auftr e: 



Im Ji.0 

Bezirkshauptmannschaft 
Kufstein Kufstein, 	 194. 	 

  

Zahl 	- 1o26 

An das 
Bürgermeisteramt 

Eb bs 

Betrifft:PumpferMartin, geb. 11.12.1884  

Sie werden gebeten >  Pumpfer eine Bescheinigung aus-
-zustellen, damit er von seinem Sparvermögen Geld abheben kann. 
Soviel aus Pumpfer herauszubringen tat, soll er im dortigen 
2ürsorgeheim zu verschiedenen Arbeiten herangezogen werden. 
Nach hier vorliegenden amtsärztlichen Gutachten, ist er aber 
7o % - arbeitsunfähig. Sie werden daher ersucht, Pu4pfer künftig-
hin zu keine Arbeiten mehr zu vorwenden. 

Im Auft 

 

- 

  

   

Bezirkshauptmannschaft 
K u f,s-t e i n 

B-.zirksfIrsorgeverband  
den..?,,Si194§, o. • 

  

11 
• e 	• le 4 le 	.  

 

*r.- die Monate bis einschlienich 	1.1. bis  31.3.194/ 

1 43.- ,t Ihnen elne Unter-rtItzung von mtl..... 	 bewilligt worden. 
.e Ver'inderune, in Ihren VerhUtnissen - Rentenbezug, Untervermietungc 

.1r:citsaufbahme, Zuzug von Familienmitiaiedern usw., ist sofort ihrem 
zust9ndin-en Blrzermeister zu melden. Die Unterlassungdieser Anzeige kann 
--...:. frechtliche Verfolgung wen Betruges nach sich ziehen. 

Antrag-  auf Weit>nzewerung der Unterst"tzung  it  in d9r Zeit 
. . . . . his, 	 1"3•1297.. . . ..  bei Ihrem zust'indigen Bia.ger- 

2.,IfJter zu stellen. 

rage;..  i.--.  ._ PratlAaer Elisabeth 	 a. 
.. 	... ' 

. 	Ebbs, Dorf  yi  	
v. . 
--31„;- 
\,«  

dem., Blrgermeister in . . Ebbs • 0 0 • —• 0 • 0 5 0 	0 0 4  ..zur Kenntnis. 



zirkshauptmannschaft 
ufbtein 

.'. - zirksersorgeve-hand 

II 	35  • • • • • • 9• 

huf :-3.te in •  den....., ***** 2e.Dezeeer 1946' 

• 999•919••',.! e  

bewilligt wordeh. 

fele Ver%derunp.. in Ihren Verbkiltnissen Rentenbezug, Untervermietunge 
_12heitsaufnahme, Zuzug von Familienmiti,liedern usw,.. ist sofort Ihrem - 

- zuz:t9ndie-en Pir3ermeister zu melden. Die Unterlassungdieser Anzeige kann 
strafrechtliche Verfolgung wegen Betruges nach sich ziehen. 
r:in Antrag auf Weitr.cewhihrung der Unterst -tzung ist in der Zeit 

,bis  • • 1013  ?.'....bei Ihrem zustki,ndigen B:awer- 1.3.1947   
m.,ister zu stellen. 

.•hn 

Herrn Johann. • rabrua.,eh . 	, 
. 	dplegeoff ie044.1r e9 .9:96'...**ve-,00-4,4b-4.09.eri"te 

•V•1 

_(schrift dem,. Wirgrmeisfbr in 	 Kenntnis, 

Bezirkshauptmannechaft 
Kufstein 

Y..irksfIrSörp:everhand  

II ...,..... 

2o.Dezember 1946 
e in 9 	den•  • 	• • • -••••• • •-••• ••• ••••.0 ••• 

--r die Monate bi e einschlie2lich .....  

it  Ihnen eine Unter.,,tItzung von 	 worden., 
Jcie Ver%Jerun in Ihren VerhUtnissen - Rehtenbezug, Untervermietung;.,  

Zuzug von Pamilienmit,i,liedern usw,, ist sofort Ihrem 
zustndigen Blrz.ermeister 211 meldin. Die Unterlassungdieser Anzeige kann 
strafreehtliche Verfolgung wegen Betruges nach sich ziehen._ 

Antrag auf WeitPr;ewhriring der Unterst-tzung Ist in der Zeit 
:cm. 	 .194 . 	... 	. • 	o 3 	7

• e • • • •-• •  .be  IhreM zust§,ndigen Brger- .  -.•3-s.1.9.47  

m_iter zustellen. 

  

t
e41331  J ,u f age 

Herrn .2.inwal3.er  Michael 

 

• . 	 . 

 

ed 1.1./b/Loee 

 

. zbbs-Eichelwang  28 
2 n• • 	 • .•-••• IF ••• • 1,  e• • 

_ 	. -nrift dem, Blrgermeister in 
Ebbe 

.....  .zur JLenntnis.. 

die Monate bis einschließlich. 	 .. • . , 

Ihnen eine Untenit'itzung von mtl - 	39.- 



lielirKSIlaupumumwv;! 

IterxissiliggielitrigyeStigtita 
0e3irtsfürlorgeverbanb 

AF.  	— 1161  

Stufftein, ben 	 12.12.1946  

3o.6.1947 
gür bie Monate bis einfcbliel31icb     19 	 

.  
it 	Zbnen eine tinteritü 	 2o  —  tung von monallilt MR . 	 bewilligt worben. 

Zebe 21ereinberung in 3bten Oetbältttiffen — 9ientenbe3ug, Untervermietungen, ebeitsaufnabme, 

3u3ug von gamilienmitgIiebern ulm . —it rofort .3brem 3ultänbigen 23ürgermeil1er 3u meIben. 	Die 

linterialIung bider 9.1n3eige ham Itrafreetlicbe 23erfolgung  wegen  23etruges nacb Iicb 3ieben. 

9In1rag  auf  üeitergewäbrung bet lInterltüt ung tit in bet 3eit  vom  	1.6.1947   

bi5  	lo.6.1947 	bei  Zbrem 3ultänbigen 23ürgermeilter 3u Itetten. 

 

9.1n age: 
*JA 

Fran largarelhe Nothegger . 

    

Johann Seger 

in  Ebbs —Eiohelwang 28 

9Iblcbrift bem 23ürgermeilter in Ebbs 	 

suregewle. 

3ur Rennini5. 

ädziriisfiativilLannsdi-aft 
Kris _tein 

urcenzholecterxerief bate 
ee3ir f ür r g eve r b an b 

AE 	II —  2242  

17.12.1946 
Stuffteitt, ben 	  

gür bie Monate bis eiebliel3licb 

ift Zbnen eine Unterltütung von  

1.1. bis 31.5.4347  

 

19 	 

monatlid) 9i9R  	51.30   bewilligt worben; 

 

Zebe 23etänberung tn Z4ren Verbältnillen — 9ientenbe3ug, Untetoertnietungen, 2Irbeit5aufnabme, 
.3u3ug von gamilienmitgliebern 	— ilt lofort Zbrem 3ultänbigen eiirgetmeifter 3u meIben. 	ie 
linterlaffung bider 911t3eige  rann  ftrafredfflidje 23erfolgung  wegen Betruges  nod) i"id)  3ieben. 

e  in 9fittrag  auf  Beitetgetotibrung bet Unterltüt ung, lit' in bet 3eit  vom  	1.5.1947   
bis 

 

lo. 5.1947 	Zbrem 3uftänbigen Oilrgermeilter 3u IteIlen. 

etn 

Prau 0ä.ei1ia Praschberger  

  

in  Ebbs— Wagrain 

  

   

91bicbrift bun Miirgenneifter in 
	

Ebbs  	3ur Renntnis. 



9i 	age: 

£negmehmx 

J.NI w-- 

Kidskin 
Jogivexamectleamweenenat: 

23e3irrs fürforgeverbcanb 

AF. 
	II - 1444  

1  1 . 1 2 .1946  Rufjtein, ben 

gür bie Monate bis einfffilieblicb 1.1. bis 3dir6..1947  19 

ift Zbiten  eine  linterftübung -non monatlicb 	.  	61.8o  	bewilligt  worben. 

Zebe 23eränbetung in Zbten Verbifitniffen — entenbettg, lintetuermietungen, 91rbeitsaufnabme, 

3u3ttg von gamilienmitgliebern ufw. — lit fofort Zsbrem 3uftänbigen 23ütgetmeiftet 3u melben. 	ie 

anterlaffung bider 91n3eige  rann  ftritfreetlicbe Oerfoigung  wegen  eetruge nod) ficb iden.  
i 

ein 2intrag auf 2Beiterghebrung  bet  linterftüb ung  lit  in  bet  3eit vom  	1.6 .1947  
1(1).6.1947 	'  	bei 3brem 3uftänbigen 23iirgenneifter 311 fteffen. 

ußatz:Mit Schreiben v.6 e 8.46 teilen Sie mit,daß  cue  Läng an Miete 8 1e, 
zahlt, Prau.. Lang teilt wieder».  sit,  daß sie an Miete S 18.-mti.bezah1e  
anti.  Sie werden Um Mitteilung gebeten,• was sie tatsächlich für Miete be- 
zalat., Die höhe der Mietzin,srsza.hlun.g hat sie geven Vorlage einer Mietzil 

9in  oescheunigung naohzuweisei. 	 . 	eftta • --..."..c 
,.'•:"- 

Prau LinaLang 

Ebbs-Eichelwang  65 
, 

9./(bfcbrift bem 23iitgetmeifter in  	Ebbs  	3ur Renntnis. 

Bezirkshauptinannschaft 
0-,eu Vligeirti •  

93e3irrsfürfotgeverbanb 

Ar.   11 -  35  	 

Rufftein, ben  	2 6 .11 .194 6  

gür bie Monate bis einfcblieblich 31.3 .1941 	  19 	 

  

2o .- ift Zbnen eine linterftübung von monatlie 919R 

Zebe Virtinberung iij .3hten 23erbäItniffen —  

bewilligt worben. 

9ientenbe3ug, lIntetnermietungen, 91tbeitsaufnabme, ' 

3u3ug non gamilienmitgiiebern uftu. — 1St Mott .3brem 3uitänbigen 23ütgetmeiftet au melben. 

Unterlaffung ieier Mudge  rann  ftraftecbtlicbe 23erfolgung  wegen  eetruges nacb ficb  sieben.  

in 2Intrag  auf  Weitergenebrung bet lInterftül3 ung ift in bet 3eit  vom  	1 . 3. 194 7 

10.3 .1947 bei 3brem 3ufttinbigen 23ürgetmeifter 3u ftellen. 

Tie 

ern  

Herrn  Johann Arribrus eh  

Eblos-:agrein 15. 

9.1bAtift bem 	iirgermei1ter in Ehhn 3ur Renntnis. 



13relgt. 

Thu  

Herrn  inwa 11 cr Michael 

in Ebbs—Eichelwan g 28 . 

tlge: 

Xitaiximitetiutx 

Bezirkshauptinannscimil 

-deefflomoumbigiliiiinweaggwels— .- 
93 e3irre f üri org 	erb  a n 

AF.   II; —  835 

Stufitein, ben 	26 .Noveaber 	1946 

gür bie Monate bis 
31.3.1947  	19 	 

.— 
tit  Zhnen eine Unteritiltung von monatlich   bewilligt worben. 

.3ebe Veränberung in .34ren Zierhältniiien 	9ierttgihe339, Untervermietungen, 9trbeitsaufnahme, 

3u3ug  on  gamilienmitgliebern uiw. —  it  ofori .3hilent 3uitänbigen eürgermeiiter 3u meiben. 	Tie  

linterlaiiung bieier 91n3eige rann itrafredfflie Zerfolgung wegen -eetruges nach  itch  3iehen. 
1.3.1947 

ein 9intrag auf Beitergewährung  bet  Unteritiit ung  lit  in  bet  3eit Dom 	  

bis  	10 . 3. 19 47 	bei 3hrent 3uitänbigen eürgermeiiter 3u itelle‘n. 

9.1n 

.b1 r a u.  Anna R a 13 

  

 

 

   

Ebbs DortNr. 4 in 	' 

9.1b1chrift bem eürgermeiiter in 	/ bias.    s3ur Renntnis. 

1 

BezirksliaupiniamiseLiair 

26 .kievember 1946 fitein, ben ee3irrsfürforgeverbanb 

AF.  	II—  275   

gür bie Monate bis ein1ieIi  	31.3.1947. 
24 . —  

tit  Zhnen eine Unteritiihung von  =mile  9IM. 	 bewilligt worben. 

.3ebe 23,eränberung in 3h.ren 23er1,äItni11en, — 9ientenbe3ug, Unternermietungen, Wrbeitsaufnahme, 

.3u3ug von gamilientnitgliebern uiw. --  it  Wort Zslyrem 3uitänbigen 23iirgermeifter 3u meIben. 

lInterlaifung bietet  9In3eige rann itrafrechtliche eerfolgung wegen eetruges nad  id  3iehen. 

ein 2Intrag auf Beitergewährung  bet  Unteritüt ung  lit  in  bet  3eit vom  	1 . 2  .1947  
bis  	10.3.1947 	bei 3hrem 3uitänbigen eürgermeifter 311  

19 	 

9lbjobrift bem e3iir gertneij ter in 	Eb.132   311r Renntnis. 



411ablia up ulictklaa  

Kufstein  
uesberdietucittingiostattifix 
Ve3irrsfürforgeverbanb 

II 
AE 	

— 2242 

19.Novelüber 1946 
Rufitein, Nm 	  

bie Monde  is  einfcblief3lich  	1.11.1946  — 31.3.1947 	19 	 

ift Zonen eine Unterftieng von monatlie 919it. 	49.— 	 werben. 

Zebe Veränberung in 34ren Verbäftniffen — 9ientenbe311g, Untervermietungen, 21rbeitsaufnabme, 

3u3ug von gamilienmitgliebern uftv. 	 tit Mutt  3bretn 3uftänbigen 23ürgermeifter 3u melben. 	ie 

Unterlaffung biefer 21n3eige rann ftrafrecbtliffie Verfolgung wegen 23etruges narb Iicb !eben. 

in 9Intrag  auf  9Beitergewitbrung bet Unterftüt un 	 13 g ift in bet Stit  vom  	• •  194k   

bis 	10 ..3 .19 g 	 bei Zbrem 3uitänbigen Q3ürgermeifter 311 ftelIen. 

Frau Säcilia 1raehberger .  

in  	Ebb-flagrein  9  
ySktekiffixttome 

21bferift bent 23ürgermeifter in 	Ebbs   3ur Stenntnis. • 

      

      

Be zirkshau.ptmanns chart 
Kurittein  

Zahl: 	2919 

 

..urst6in,den 21. November  46 

An  Prom  
ElisabethSteck 

in Bbbs  
Oberndorf 12 

Betrerf:.PUrsorgeunterstetzung. 

Die Unterstgtzung aus öffentlichen Mitteln  fir  
Ihr  rflegekind Ingeberg Gräller wird mit sorortiger Nirkung ei. 
gestern;weil sich,dor Grödvater der  Mj.bereit erklärt hat  fir  
den  Lebensunterhalt des Kindes  zu sorgen. 

Durchschrift 
an das 
Bürgermeisteramt 
inEbbs 
mit de,  bitte um lienntnisnahme. 

Im Auf  gel  

"51-1— 
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